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Zwei neue Synonyme in der Gattung ~ 

Epeorus EATON 
(Insecta, Ephemeroptera: Heptageniidae) .J 
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Arten der Gattung Epeorus Eaton gehören zu den auffälligsten Heptageniiden 
der europäischen Fauna und sind - zumindest wegen ihrer „zweischwänzigen" 
Nympheo - jedem Limnologen bekannt. Sechs valide Taxa sind zur Zeit aus 
dem europäischen Faunengebiet bekannt. Zwei von ihnen - in der Literatur 
bisher kaum berücksichtigt - werden im folgenden besprochen. 

Anlass dazu bot die Revision der Typen von Epeorus sy/ricola (Ed. Pictet), 
die mir liebenswürdigerweise von Herrn Dr. B. Hauser (Museum d'Histoire 
naturell~ Geneve) zur Untersuchung anvertraut wurden, ihm sei auch hier dafür 
gedankt. 

;crdem habe ich Herrn Prof. Dr. J. Aubert (Lausanne) für die Ausleihe 
, spanischen Epeorus-Materials und Mr. P. Ward (British Museum Natural History, 

London) für Übersendung typischen Materials des Epeorus (geminum Eaton) zu 
Qllken • 

• Conlributions prCcedentc:s: 
L THOMAS, A. 1968. Sur la taxonomie de quelquc:s c:sp«es d"EcdyonuruJ du sud--0ucst de.: 

la France. AnllJlrs dr LimniJ/ogir 4: 51-71. 
IL SowA. R. 1970. Sur la taxonomie de Rlrithrogrlfll semicolorata (Cunis) et de quclquc:s 

esp«es voisincs d"Europc conti:ientalc (Ephemeroptera: Hepta­
pidae). Rnw suisse Zool. 17: 89S.920. 
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Epeorus sylrico/a (Ed. Pictet 1865) 

llaetis syMco/a Ed. Pictet l 86S, Syn. Nevr. Esp. 24 f., figs. 
Heptagenia s)'lricola; Eaton, 1871, Trans. ent. Soc. Lond.: 147 
Epeorus sylvicola; Eaton, 1887, Entomologist's mon. Mag. 24: 6 
Epeorussyfrirola; Eaton, 1888, Trans. Linn. Soc. Lond. (2) 3: 322 
Epeorus geminus Eaton 1885. l.c.: 238, f. 
Epeorus geminus; Kimmins, 1960, Bull. Br. Mus. nat. Hist. 9: 280, fig. 
Epeorus assimilis Eaton 1885, l.c. 239 no\'. syn. 
Epeorus assimilis; Kimmins, 1960, l.c.: 280, fig. 
Epeorus assimilis; BerthClemy und Thomas, 1967, Annls. Limnologie 3: 65 ff .. figs. 

In der Sammlung des Museum d'Histoire naturelle, Geneve befanden sich 
5 genadelte syfricola-Syntypen Edouard Pictets: zwei einigermassen erhaltene 

"" Männchen, ein Thorax-Abdomen-Flügel-Fragment mit zwei Beinen sowie zwei 
Thorax-Bein-Fragmente. 

Die beide_n Männchen und das grössere Fragment habe ich in Alkohol 
überführt .und. das am wenigsten beschädigte Männchen als LEKTOTYPUS 
designiert: 

.) - LEKTOTYPUS (in Alkohol): Flügel etwas beschädigt. ein Cercus teilweise 
fehlend, Abdomen vom übrigen Körper getrennt. Genitalien in einem mikro­
skopischen P_räparat (löslich in Xylol). Das Tier trägt folgende Etiketten: 
Baetis sylricola Edouard Pictet (original) (Rückseite: Baetis n. sp.): unles. 
4 :); Granjas Juillet 1859 (gedruckt); 4 (gedruckt); 620 Granjas 48. Espagne 
Coll. Pictet; Epeorus sylricola (Pictet) ( = Baetis sylricola Pictet] ; - LEKTO­
TYPUS(Puthz 1971 Genitalia im mikrosk. Präp. 

3- Paralektotypus: ibidem. Abdomen angefärbt. Genitalien durch Anthrenusfrass 
beschädigt, in mikroskopischem Präparat. Paralektotypus (Thorax-Abdomen­
Flügel-Fragment mit zwei Beinen) trägt noch das Etikett: Epeorus sy/ricola 
Edouard · Pictet. syn. Baetis syMco!a Edouard Pictet Heptagenia sylricola 
Eaton 1871 Epeorus geminus Eaton 1885 1-4 Eaton verif. (Handschrifl 
Eaton). 

Die Untersuchung der beiden H ergab: Der .) - lektotypus besitzt fol­
gende für Epeorus (assimi/is) von BcRTHELEMY und THOMAS festgestellte Charak­
tere: den etwa breit-V-förmigen Ausschnitt zwischen den Penisloben. die stark 
divergierende Gestalt der parasagittalen Penissklerite. der linke Penislobus besitzt 
2, der rechte 3,5 Zähne, das 1. Styligerglied trlgt eine wenig deutliche Beule, die 
Styligerbasis ist ohne seitlichen Vorsprung, die Ventralfärbung des Abdomens 
~igt (nicht sehr stark) den ,,assinri/is"-Typ, in den Massen pas~t der lektotypus 
nur zu ( assimilis). 

Auch der & - Paralektotypus kann trotz ~hädigter Genitalien nur 
(assimilis) zugeordnet werden. er trägt am rechten Penislobus 4 Zähnchen. 
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Von den sieben zur Unterscheidung zwischen (assimilis) und tomntium 
'Eaton von BERTHllEMY und THOMAS angegebenen Merkmalen passen somit alle 
zu (assimilis) - es konnten auch keine weiteren, abweichenden, restgestellt 
werden ! -, weswegen dieser Name als jüngeres Synonym hiermit eingezogen 
wird. 

Auch Typen des Epeorus (geminus Eaton) (aus Portugal), die ich ebenfalls 
auf diese Merkmale hin untersucht habe. zeigen die oben restgestelllen Charaktere. 

Der Fundort der sy/11icola-Typen (San Ildefonso) liegt in etwa 1200 m Höhe 
an der Sierra .Guadarrama. Mir liegen aus coll. AuBERT (Lausanne) mehrere 
adulte Exemplare vom Rio Navalmedio/VentorilloiSierra Guadarrama (etwas 
weniger als 20 km von San Hdefonso entfernt und nur wenig höher gelegen) \Or. 
die ebenfalls eindeutig zu sylricola ( assimilis) gehören und die hier ausgesprochene 

"" Synonymie bekräftigen. 
In der Limnofauna Europaea (ILUES, 1%7) sind die Punkte aus Spalte 94 

i~. Spahe 95 zu übertr<1gen und hier die Regionen 1 und 2 durch einen vollen 
· Punkt zu ersetzen. 

Epeorus to"entium Eaton 1881 

Epeorus torrentium Eaton 1881, Entorhologist's mon. Mag. 18: 26 
Epe'!'llllomntium; Kimmins, 1960, Bull. Br. Mus. nat. Hist. 9: 282, fig. 
Epeorustom!Rlium; Benhelemy und Thomas, 1967, Annls. Limnologie J: 65. figs. 
Epeorus bernardezi Navas 1924, Broteria, Zool. 21: 136 f. figs. nov. syn. 

" 
Durch die beispielhaften Untersuchungen von "Bu:THELEMY und THOMAS 

(1967) wurde die Artberechtigung von Epeorus torr~ntjum eindeutig nachge­
wiesen. 

NAVAS hat 1924 aus Lugo (Nordwestspanien) nach einem an den Beinen 
beschädigten Männchen Epeorus bernarde=i be!.chrieben. Der Typus befindet 
sich weder in Barcelona noch im Colegio del Salvador, Zaragoza, er muss .:!eshalb 
als verschollen oder zerstört angesehen werden (vgl: a. AUBERT, 1956: 209 zu 
Plecopterentyprn NAVAS'). 

Da die aus der dürftigen Diagn~ zu ersehenden Merkmale eindeutig auf 
die Gattung Epeorus und hier gut auf Epeorus torrenti11m passen (Genitalabbildung. 
Beschreibung der ventralen Abdominalfärbung („linea media longitudinali 
fusc0-:nigra~) und Grösse), bin ich von der hier ausgesprochenen Syaonymie 
übeaeugt. 

Bemeitenswert erscheint mir übrigens, da» NAVAS in keine.- anderen (mir 
bekannten) seiner zahlreichen ATbei_ten über Ephemeroptcren der iberischen 
Halbinsel je die Gattung Epeorus erwähnt hat, obwohl sie dort durchaus häufig 
ist: mir liegen zum Beispiel viele eigene Nymph.:nfunde aus den Pro\·inzen 
Santander, Oviedo, Leon und Orense - der Provinz Lugo benachbart ~ vor. 
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Epeorus torrent(um faton, der sich im Nymphenstadium offenbar nicht von 

E. syMcola0t~n~;jä;it,'l~t bisher sicher nur aus Frankreich (inklusive gesamte 
Pyrenäen: vgl. a. THtBAULT, 1971) bekannt. Meldungen vor 1967 bedürfen der 
Revision . 

. Für ausgeschlossen darf aber wohl das Vorkommen dieser Art in Japan 
gelten, woher sie von UENo (1928: 34) gemeldet wird. 
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